
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.04.2023 (22:14) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Landesklasse Gr. 8

TSG Lindau-Zech : TSV Bad Saulgau 
Samstag, 01.04.2023, 19:00 Uhr

Schermer und Katzmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als Miklas Kraft nach 2 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gastgeber der TSG Lindau-Zech im Match der Herren Landesklasse Gr. 8
verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TSV Bad Saulgau, welches eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:31) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem
Tag Schermer und Katzmann, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 17. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von
17:17.

Los ging es mit den Doppeln. Schermer / Patzer gelang es, Martin / Burth im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Keinen Zähler
beisteuern konnten Kunstmann / Martin im Match gegen Härle / Butscher, das 0:3 verloren ging. Erst
im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Katzmann / Kraft und Katzer / Lohmann
entschieden, das Katzmann / Kraft letztendlich gewannen. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. In vier Sätzen gewann wenig später Rajko Schermer gegen Jürgen
Butscher und gab dabei nur einen Satz ab. Zwischenzeitlich musste Ulrich Kunstmann zwar einen
Satz weggeben, fuhr nachfolgend sein Spiel gegen Peter Härle aber dennoch sicher in vier Sätzen
ein. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Nicht so gut lief es indes für Rolf Martin bei seinem 0:3 gegen Matthias Burth,
obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Da war final
wirklich nichts zu holen. Die gewinnbringende Taktik fehlte Björn Patzer bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Stefanie Martin ab dem Start. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Eher wenig Gegenwehr bekam Patrick Katzmann beim 3:0 von
Ingo Lohmann. Ein Satz reichte nicht, weshalb Miklas Kraft das Spiel gegen Thomas Katzer mit 1:3
verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Beim Sieg in vier Sätzen
konnte Rajko Schermer nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Nach diesem Einzel steht Schermer somit bei 11 Siegen und 22
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Härle ein 16:16 ausweist. Eher wenig
Gegenwehr bekam Ulrich Kunstmann beim 3:0 von Jürgen Butscher. Seit Beginn der Serie hat
Butscher damit nun 10 Siege bei gleichzeitig 21 Niederlagen zu verzeichnen. Trotz des Gewinns der
ersten beiden Sätze verlor Rolf Martin sein Einzel gegen Stefanie Martin noch mit 11:6, 11:9, 6:11,
12:14, 10:12 im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein
7:5. Björn Patzer verpasste es mit einem 1:3 gegen Matthias Burth, einen Punkt für sein Team zu
erringen. Mit dieser Niederlage liegt Patzer nun bei einer Einzelbilanz von 13:4 seit Beginn der Serie.
Patrick Katzmann holte im Anschluss dagegen mit einem 11:8, 11:7, 12:14, 11:7 gegen Thomas
Katzer einen Punkt für sein Team. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Katzer nun bei 9 Siege und 13 Niederlagen seit Beginn der
Spielzeit. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Miklas
Kraft gewann gegen Ingo Lohmann mit 3:2. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist die TSG Lindau-Zech nun ein Punktekonto von 17:17 Punkten auf,
während der TSV Bad Saulgau vor dem nächsten Spiel, das am 15.04.2023 gegen den TV 02
Langenargen ansteht, 8:24 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Lindau-Zech
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 14.04.2023 gegen den SV Rissegg.

 Statistik:
 TSG Lindau-Zech

Doppel: Schermer / Patzer 1:0, Kunstmann / Martin 0:1, Katzmann / Kraft 1:0 
Einzel: R. Schermer 2:0, U. Kunstmann 2:0, R. Martin 0:2, B. Patzer 0:2, P. Katzmann 2:0, M. Kraft 1:
1 

 TSV Bad Saulgau
Doppel: Härle / Butscher 1:0, Martin / Burth 0:1, Katzer / Lohmann 0:1 
Einzel: P. Härle 0:2, J. Butscher 0:2, S. Martin 2:0, M. Burth 2:0, T. Katzer 1:1, I. Lohmann 0:2


